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Das Entwicklungsprogramm 

Ländlicher Raum (ELR)

� Förderinstrument des Landes seit 1995

� Hauptziel: Strukturverbesserung in Orten mit ländlicher 
Prägung und im Ländlichen Raum

d.h. konkret:

- Lebens- und Arbeitsbedingungen in Gemeinden des 

Ländlichen Raums durch strukturverbessernde 

Maßnahmen erhalten und fortentwickeln

- Abwanderung entgegenwirken

- Landwirtschaftlichen Strukturwandel abfedern

Gemeinschafts-
einrichtungen
zur Förderung des

Gemeinschaftslebens

Wohnen
Schaffung zeitgemäßer 
Wohnverhältnisse durch:

•Umnutzung
•Modernisierung
•Baulückenschließung
•Wohnumfeld-
gestaltung

Grundversorgung
mit Waren und
privaten Dienstleistungen

Entwicklungsprogramm
Ländlicher Raum

Arbeiten
•Investitionen von mittel-
ständischen Unterneh- men 
(< 100 Beschäftigte)
•Erschließung interkom-
munaler Gewerbegebiete

Förderschwerpunkte



Zuwendungsvoraussetzung

� Zuwendungen werden gewährt für strukturverbessernde 

Maßnahmen in ländlich geprägten Orten

� darüber hinaus können Maßnahmen aus dem 

Förderschwerpunkt „Arbeiten“ auch in anderen Orten des 

Ländlichen Raums nach dem Landesentwicklungsplan 

gefördert werden

� Grundlage für die Aufnahme in das Förderprogramm ist 
der Antrag der Gemeinde, in dem diese den zur 

Förderung angemeldeten Ort, die strukturelle 

Ausgangslage und die Entwicklungsziele sowie ein 

Umsetzungs- und Finanzierungskonzept vorlegt

Förderbilanz seit 1995

� 908 Kommunen von 1.101

� 2.843 Teilorte

� 5.500 kommunale Projekte

� 7.000 private Wohnbauprojekte

� 7.800 Projekte von Unternehmen

� 1.400 Dorfgemeinschaftshäuser

� 8.400 Wohnungen

� 32.000 neue Arbeitsplätze

� 1,2 Mrd. Euro an Fördermitteln haben Investitionen in 

Höhe von 9 Mrd. Euro angestoßen
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Eindrücke
Gemeinde Böbingen an der Rems

� Aufwertung des Ortsbildes durch Abriss der 

einsturzgefährdeten Bebauung und Baureifmachung 

für Nachnutzung durch private Wohnbebauung

� Finanzierung:

Gesamtkosten 75.600 €

ELR-Zuschuss 25.400 €

Eindrücke

Foto: Gemeinde Kürnach

Foto: Gemeinde Kürnach

Gemeinde Kürnbach

� Aufwertung des Ortsbildes durch Umnutzung der 

historischen Badischen Kelter zur Bürger- und 

Kulturhalle

� Finanzierung:

Gesamtkosten 622.750 €

ELR-Zuschuss 254.300 €
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Eindrücke
Gemeinde Wüstenrot

� Grundlegende Modernisierung eines 

leerstehenden Gebäudes und 

Anbringung einer Holzfassade und 

ortstypischer Fensterläden gemäß

eines Gestaltungsleitfadens der 

Gemeinde

� Finanzierung:

Gesamtkosten 88.500 €

ELR-Zuschuss 24.100 €

Fazit

� Der Dialog beginnt vor Ort – die Einbindung der lokalen 

Bevölkerung ist notwendig

� Ziel sollte ein Partnerschaft von Bürgern, Städten und 

Gemeinden, Landkreisen sowie dem Land sein

� Nur so können Synergieeffekte erkannt und genutzt 

werden

� Ziel der Verwaltung: Künftig vermehrt das Augenmerk auf 
die Einbeziehung der gemeindlichen Entwicklung in den 

Kontext der Regionalentwicklung legen



Endfolie

Vielen Dank für Ihr Interesse!

Informationen zur Verwaltungsvorschrift sowie zu den 

Jahresprogrammen ELR 2014

unter

http://www.rp.baden-wuerttemberg.de

Stichworte

„ELR Allgemein“


